
Lech« Cannty Pmrtot.
o l d.?Gold brachte am Schiuße UN-

serer Zeitung ?!,!!!>

?'t'i>e tia» in Notioll!"
Die Republikanische Exccutive«Eo iimittee, hielt

eine Pcrsainniluiig am letzten Samstag, am Gast.
Hause von Benjamin Z. Hagenbuh,. in dieser
Stadt Dieselbe war so zahlreich a!s gewöhnlich
besucht, und neben andern wichtigen und heil-
bringenden Geschäfte» ?stimmten die Mitglieder
derselben, nnd zwar mit vielem EnlhnsiaSmuS den
Erucnun.z»» von General Grant und Gonv,

Enrti »> süi President und Picc-Prcsident bei
Wirtlich ?der wallen ist in Bewegung!"

Glei>t»iß des Achib. Tkaddeus
Steve».«

letzte Wochc spräche ein Agent sür den Ver-
kauf von dem Gleichniss des Achtb. T ha d d cuv
Steve» s, bei »lis vor?und wir waren er-

staunt zu sehen welch ein herrliches Blldiiiss tö ist.
Wahriich es sieht ganz lcvenoähnlich aus Die-
sed Gleichniss sollte in dem Hanse eiiiev jeden gu-
ten »tepublitaucro aiizulrcffcii sein ja ein Bild-
niss eines ManncS der stets zu allen Zeiten bei
dem Wohle des Landes und der Union gestanden
hat, nnd ans den unser Staat höchst stolz sein
taun?verdient es wohl angetanst nnd in Ehren
ain bewahrt zu werde» Der Agent wird später
wieder diese City besuchen, wo wir dann hoffe»,
daß er einen reichlichen Absatz finden mag

Heidelberg ist Meister
Auf dem Lande unseres guten u liedeii freun-

des i» Heidelberg Zaiinschip, i» diesem Eaiinly,
Hrn Godfried Pet er, ist dieses Jahr riiii
Rüde gewachsen, welche 24 Zoll im Uinsaug iiiissl
?nnd ee ist dies eine Rüde so dass keine schönere
gemalt werden kann ES ist dieS, versteht sich,
ferner cinc ächte Union-Rüde, und eS ist nur
ganz scltcu dass man cincn so schönen Wachsthum
cinc Gclcgciihcit hat zu sehen. Heidelberg ist also
Meister und eS wird ?vcrdollt hanpcrn" dass dic
EoppcrheadS und Eirelcritter etwas ähnliches an
MaaS und Gewicht anfznwciscn habe» ?vom
Bieten davon ist gar keine Rede Dic Rübe ist
in dem ?Lccha Cannty Patriot Bnchstohr" ein-
zusehen.

Nla» sei auf seiner Huth'
Ja Nachbarn seid auf Euerer Huth, denn eS

befinde» sich Diebe uiitcr niiS, und eS frägt sich
weiter ob sie hier wohnhaft, oder wirtlich fremd-
liiige. sind. ?Ladet Eure Pistolen nnd seid jeden-

falls bereit für sie.?To zum Beispiel, traf eS sich
zu, dass niifcr Zrcnnd nnd Nachbar John L.
Hoff m a n in dcr letzten Doiiiierstag Nacht von
Hanfe auf Geschäften abwesend war, dass sich dann
ein Dieb odcr Dicbc Eingang in scin LZohnhanS
vcrschafstcn und darausUcberröcke, Bnistna-
dcln »iid Ohrringe stahlen. ?Wie dic Dicbc iinn
gcwnsst habcn, daß Hr. Hoffmaii abwescnd sei,
dicv bleibt i»iv biclieicht ein Räthsel ?vielleicht
abcr auch nicht, indem dic Polizci dcnselbcii auf
dcr Spnr zu sctn glaubt, und iibcrzcugt fühlt,
daß dicsclbcu sich iuuerhaib de» Stadtgränzen
befinde».

homaS Jacob y, her neu-crwähltc
Eannty-Eommissioncr, nahm seinen Sitz in jc-
ncm Board, am letzten Donnerstag- Hr. Ren-
den Danncr, dessen Dienstzeit abgelaufen
war, ist auSgctrcttcn. Hr. Danner war cin spar-
saincr. gntcr nnd ciiistchtSvollcr Beamte, »iid wir
müsse» gestehen, dass wir eö geliebt haben wür-
den, ihn das Eominisfloncramt noch H Jahre länger
bedicucn, zit sehen ?weil nun gerade dcr van an
dem Gefängniß begonnen, und seinem Ende »och
nicht nahe ist.

A ii st e U Ii iig.?Das Board dcr Eoni-
missioucrS von Lecha Eaunly, »at Lewis M.
En gel in an, von Ober-Sancon, als ihre»
Elert angestellt ?an die Stelle unseres guten
Freundes Godfrled Peter Herr Peter
war cin gntcr, pünktlicher nnd gefälliger Beamte,
nnd auch nicht cin einziges Mal haben wir ge-
hört, dass er seine Amtspflichten nicht auf dic beste
Weife und getreulich besorgte.

I. P. ZoncS, hat während nn.
sei l» letzte» Eonrt-Tcrmin Welt mehr Klagsachen,
von den DocketS gearbeitet, als dies seit vielen
Jahren in diesem Distrikt in einem Termin ge-
schchcn ist Fährt er so fort, wie er begonnen
hat, so wird dic zurückliegende Arbeit bald nach-
geholt scin.

«S-Wcr nicht im Bcltc In tiefem Schlaf ge-
lcgcn lxtt, der hatte am letzten Mittwoch Ätorgen,
zwischen und 1 Uhr eine Gelegenheit ivahrlich
cinc prachtvollc Erschcinung von Meteors odcr
schicßcndcn Sternen zu scheu. Noch nie habcn
wir eine solche hcrrilchc Sachc mit angesehen?
und nur derjenige welcher dlcsclbc nicht ansah,
hat Ursache diese Thatsache höchstens zu bereuen
odcr zu bcdancrn.

«»Am lctztcn Dienstag und Mittwoch sah
man bei niiv dic crstcn Schnccflocken, für dies«
lahrSzeit, fliege».

« Letzte Woche hatte» wir bei »nö einig«
Tage ziemlich kaltes Wetter. Well die ZahrSzeil
ist auch da, wo man cS nicht andcrv erwarten
kann.

«-Morgen über 8 ZagcHcrsaminclt sich un-
ser Eongreg. Neuigkeiten wird eS dann Wiedel
viele geben?und eS ist daher jetzt dic Zeit, um

für de« ~Patriot" zu unterschreiben.

Frecher Straßenraub
In dcr letzten Freitag Nacht lief Hr. Win. Lei-

berwood, Agcnt für eine Philadelphier Knopf-
fabrik, von PottvviUe »ach Schuylkill Häven.
Ungefähr halbdwego wurde er vo» einem Mannt
in einem leichten Wagen eingeholt, von welchem
er die Erlaubniß bat um mitzufahren. Gleich
nachdem er in den Wagen gestiegen, versetzte ihm
der Mann einen heftigen Schlag in'S Gesicht nnd
warf ihn ans dic Strasse, wo er betäubt lag
Dcr Schnrlc zerschlug ihn dann unbarmherzig,
bcranblc ihn um ciucr goldene» Uhr »iid unge-
fähr Thaler in Geld »iid machte sich unsicht-
bar. Po» dem Schillkeu hat man »och keine
Spnr.

Ein Mann in Hcndrickö Lannty Zndiano
Namens lanicS Adamö, aß »»längst zweiund-
dreißig Pfirsiche», ei» paar Muschuiclouc» und
eine rohe Süßkartoffel, und trank zwei Gallonen
Milch, woraus er augenblicklich verschied.

sK.In Mario» Eaiinty, Indiana, verkauft«
dcr Wcizcn letzte-Wochczn SO Ccntv dq» vnschet

Schmerzliches Unglütk.
Am vorletzten Samstag hatte unser kleiner Zeit-

nngvträger das Unglück, seine iinke Hand zwischen
dic «aniinräder einer Schnellpresse zu bekommen,
wodurch ihm dic drci mittlcrn Finger derart zer-
quetscht wnrden, dass eS nöthig war, die Spitzen
derselben adzunchmcn T?ic Doktoren Read u.
Egbert vollzogen die Operation nnd verbanden
seine Wunden Der kleine Patient befindet sich so
wohl, als unter den Umständen zn erwarten
steht -»l Norrivtowii W Freund )

zig Zahre alt Ist, mißt sechs Fuß drei Zoll, ist so
gerade wie ein Pfeil, nnd übertraf in seine» jün-!
Geren Zahre» jcdcn Zudiaiier, mit welchem cr i»
Berühning kam, Ii» Laufen Springe» und Rin-
gen, Er ist unter den Rothhäuten allgemein alv
der ? Tchncllläufcr" bekannt,

«M-Z» Boston ist Bedürfniß »ach Wohn-!
Häusern so groß, daß, wen» ei» Schiedkarre» init
Backsteinen durch die Straßen gefahren wirb ein
ganzer Trupp seilte folgt, um d»V neue HauS zu
mielhen,

Geauga Cauuty, Ohio, wurde vor
Kurjein ei» Ulineubaui» niedergehauen, welchen
Sachverständige für siebeuhuiidert und zweiuud-
nciiiizig Zrhre alt erklärte». Der Baum halte
ei» Gewicht von sechzigtaiiseiid Pfiilid, iv«ir über
vier Auß im Dttichmesser, uud ergab siebentau-
send Huß solide Zollbrettcr,

Wtz.Z»> Laufe bev MouatS Oktober gingen
81,207,500 auf offener See verloren, ES gin-
gen nämlich 4-t Schiffe, darunter t Dampfer,

z» Grunde, welche obige Summe repräsentier»,

Feuer in Lairs.
St, LoniS, 5 Nov, Zeh» Holzgebäube

»yd I vo» Stein an der Levee, in Eairo drauu-
ten nieder Äerklust ca, S6O,VVOj theilweisc ver-
sichert,

«M°Frau Ella in Amherst,
Massachusetts, durfte die jkingste Mutter In
Amerika sei», da dieselbe nur 13 LebeuSjahre
zählt,

Prozeß deö Jeff, Davis wurde biS
jui» nächsten Mai verschoben,

vN.Dic Chicago und Alton Eisenbahn-Ge-
sellschaft wurde von einer Znry In Spriugfield,
Illinois, zu einer Geldstrafe vou 83,000 verur-
Iheilt, weil ei» Zug auf jener Bahir neulich über
eine» 5-jährigcu Knaben fuhr,

Nashville Ist Snsan E Godso ausge-
stellt, welche seit 18 Jahre» schläft Zhr Ge-
burlSort ist Obio» Caunty in Tennessce,

Ein Schlaf vo» !8 Jahre» Ist ei» Berbrechen
Im Helzen Kami ei» solcher natürlich sei»?
Wir möchte» eö bezweifeln, mkisse» jedoch die
Bcantwortiing Aerzten überlassen

'«'Der Anbau der Moosbeere (Cranberiy)
Ist in Sien Zerfey zu eineni aliSgedehnte» Ge-
schäfte geworden, und Ist so gewiiinbringeiid, daß
Moorlündereie», weiche fiüher sast werthloS wa-
ren VIS zu 81000 per Acker verkaufen,

IV"DItZudeu bilden einen so aiisthiilichen
und cinfiußreicheu Bestandtheil der Bevölkerung
von San FraueiSco, daß eS daselbst gebräuchlich
wird, au den Jüdischen Feiertage» die Volks-
schulen zu schließen,

Kapitvl der Ber, Staaten kostete nach
feinem ursprüngliche» Pia» nur 81,400,000 die
verschiedene» Andante», Verschönerungen -c,,
welche jeyt nahezu vollendet sind, werde» jedoch
812,000,000 kosten,

«S-Der stolzeste Triumph In dein Leben eines
Menschen Ist der, wenn er einen Feind zu seinem
Freunde macht. Die Wonne Ist bann ähnlich
jener, welche Engel über einen Sünder empfin-
den der Buße thut.

Dentscher nahe Racine, Wisconsin,
legte vor einigen Tagen Kohlenöl auf einen
Schwäre» an seiner Hand, worauf große Gc-
schwulst nnd Schmerze» erfolgten, uud in zwei
Tagen war er eine Leiche,

Taschendiebe, welche sich al» Ouä-
kel verkleideten, wohnten der jährlichen Ber»
sammlung der Hicksite Freunde In Baltimore bei
unb erlelcherte» viele der Glieder uni ihre Ta-
schenuhren und Pocketdücher.

Gef«haft» -Notizen.
»e. s.' Scheimer und Lomp,

hallen iminer noch die größte Auswahl
von Güter, in Ihrem Fache, In der City von Al-
lentann, Da» ist sicher so, und Niemand wird
eS bestreiten Ja Niemand kann dort für einen
Artikel anrufen den er nicht findet, und zwar an
den rechten Preißen, Ihr Stohr Ist au der Ham-
ilton Straße, die 2te und 3te Thüre oberhalb
dem Adler Hotel, 2

Ivalter L. Smith.
der wohlfeile Grozereien Händler an der Lten
Straße, Allcntaun betreibt immer sein Geschäft
»och auf eine ausgedehnte Welse. Er hat forde»
eine» neue» und große» Borrath eingelegt, die
wieder bebeutciid wohlfeiler sind, als Grozereien
seit Zähren gewesen. An Güter können sie nir-
gcndvwo iidertroffen werden Für Butter, Eier
n s, w, bezahlt er immer den höchsten Markt-
preis, 2

Miller, Schreiber und Lomp.
ES ist stetS freudenvoll zu sehen, daß das hie-

sige Publikum ein einsichtsvolles Ist Gehnm-
bugt will eS nicht werden, und Jeder der kaufe»
will, der besieht und untersucht, ehe er kaust, ?

Wen» nun Solche die untersuchen nach dem
Stohr von Miller, Schreiber lind Comp, an der
Ost-Hamilton Straße, neben der ersten National
Bant, in Allenta»» kommen, dann hat jedesmal
da« Untersuchen sogleich ein Ende?den» et» Je-
der kann schon mit einem Halden Auge sehen, daß
man bort die besten, schönsten »nd wohlfeilsten
Güter in ganz Allentauu kaufe» kann, ES ist
bleS gewißlich wahr, 2I

Tilghman V. vemmerer
Wer die besten Cigarre» aller Art, und Tabak

vo» jeder Perschikdeiihel» zu kaufe» wünscht,
dtßen Pflicht ist eS bei T, D, Kemmerer, an der
Ost-Hainllton Straße, neben der ?Unabhäng-
igen Republikaner" Druckerei anzurufen ?denn
da ist gerade der Ort wo diese Artikel anzutref-
feil sind, u wo man sie auch recht kaufe» kau»,-2

Milton Z. Rränoer
Bei Milloii Z, Krämer in Allcntaun werden

mehr Güter verkauft alv an irgend einem Ort
I» dieser ganzen Umgegend. ES ist die» diel ge-
sagt, aber wahr lft ev?und diese Wahrheit sagt
ferner »och BieleS, und zwar dieS, nämlich - daßwenn seine Güter nicht gut und dillig wären, so
könnte er nicht so viel verkaufen Besinn! Euch
nur einen Augenblick darüber, und Zhr könnt
ganz leicht sehe» wo man seine Trockcnwaaren
kaufen sollte. 2

Rhoad» unv Xuhe.
Die ?Adler Kleidcrhalle" an No 11, Ost-

Hamilton Straße, in der City von Allentau», ist
gestopft voller fertiger Kleider-Niemand kann
fehlen sich da zu befriedigt», beides hinsichtlich
der Schönheit unn Billigkeit, Zhr Kunden De-
partcmcnt ist der Ort wo Zeder ansprechen sollte,
der wünscht daß seine Kleider gut paßen sollen
?denn selbst In den große» Städten werden
keine beßere ?Fit»" gemacht als an dieser Ad-
ler- uud Preinium-Halle. Die» wirdaicht mehr
bestritte», sondern von Allen dercitwllllg zugege-
den. 2

bessere Au«flch»kn
Ja. cd ist erfreulich zu schcu', daß cv uulcriich-

incudc Pcrsoiic» gibt, dic sictö darauf »i» wirkcn
dci» Publik»»! zu crspaic» Zu dicscr Bc-
»>crl»»g bcwogc», hadcn wir auch zu sagcn, daß
«iiscr juugc Hr, John H, Dickt, a»

dcr Lud 71c» Straßc, zwischcu dcr Walnut und
Union iu dcr City Allcntan». ncnlich von Phita-
bclphia init cincm schr großcn Stock von

Grvzerei in-Waaren
zurück gcrcl,rt ist ?allwo man sciuc ttrozcrcic»
uuii vici wvhifcilcr tauft» kaun, alö sonstwo ?

Er hält Allcv wav in dieses Aach einschlägt?-
nnd Alles voni dcstcii, adcr kcin Sand im
Znckcr, Scinc Artitcl sind allc »cu und frisch
und von dcr allcrbcstc» Qualität, Sein Motto
ist ' ~Zu lcdcn und lcbcu zu laßcn" ?dahcr ist
co dcr Vorthcil dcv Pudlikumo rccht oft vorzu-
sprcchcn, daniit cr in dcn Stand gcsctzt wird,
durch vicic Äcrtäufc und tlcinc Profite, seine nie-
dcrcn Preiße aufzuhattcu

Nuttcr, Eicr, Schtttkcn, nnd kiber-
hanpt allc Arte» La»dcSprod»ktc, bezahlt cr im-
nicr dcn allerhöchsten Marktpreis,

Obacht!
Die Änfnicrksainkcit dcr Aiiizlicdcr dcr ~Bauc-

r» gcgciifcitigcu - PcrsichcriingS - Gesell-
schast," wird darauf verlangt, >aß die Wahl fkii
13 Dircttorc», abzuhaltcn a»i 2tcn Tcccmbcr,
am Hanfc vo» Nidco» Uodcr, in Trcxlcrtau»
von 10 Uhr Vormittags, bis 4 Uhr Nachmittag«
offcn gchaltc» wcrdcn wird Man dclicbc eie-
von Obacht zu nchnic», 5

Verheirat de t
(Eingesandt durch Pastor W, A, Helfrich)
An» 3te» November, Hr, Gottlicb Schweitzer

mit Miß ZSscphiiie Schncidcr, beid» von Allen-
taun.

Am Stcn Novcmbcr Hr, William Futmer
von Flcctwood, mit Miß Ellie Schwary, vor
Mcrytauu, KcrkS Caunty,

Ani 10tcn Novcmbcr. Hr, AranziS Wilfor
Pctcr, mit Htyanna Krauß. beide von Wasch-
ington, Eau»ty,

Gestorben.
Am stcn November, in Slatinglon, am Ma-

genleiden, Hr, JoiiaSNcff, in dem Alter von 64
Jahren nnd 29 Tage»,

"Flui Iltc» dicscö Mo»atS, i» WcavcrSbille,
Nörthamptou Eaunty. Joseph, ein Sohn von
Tilghma» nnd Abby Bicry, alt 14 Jahre,

I» dcr lctztcn Woche in Ober« Macungi«
Tannschip, Vecha Lannty, Hr, Jacob Acker, in
dem Alter von etwa 75 Jahren,

eb e v; k e.

Preise in AUentauu am Mvnrag.
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zlach«saam<i, . . 2 25!
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M«r (Dus«a») . 28 s

Msvb VeWtv'K» Milegellbaih«.
Allentann und Philadelphia

Drei IS glich« Züg«.
Paffagier« für Philadelphia »«hmea dt« Sech«

Sag« i» >ll«»lau» um 6 Uhr Morg«»«. um 11.4 S
Morgen« und um 5.55 Nachmittag«, «ach«» eng«

senbahn ju Belhlehim und erreichen Philadelph.«
respekliv um 915 Morgen«. 2 05 R-chmitlag» unt
8

D e ,

S2O Nachmittag«, und erreichen Illentaun respetlivl
am 10 37 Vormittag« 4.15 und 8.30 Sd>«d».

Lokat-Achedul.

ab:

Für Bethlehem um 7 45 Morgin«. 1.30 und 5.2 l
Nachmittag«.

Zilr Doyleetoivr. um 5.45 Morgen«, 2 45 u. 4.1'
Nachmittag«.

Für kantdale um 0.20 Nachmittag«.
Fort Waschinglon um 10.15 Bormittag« un>

11.30 Nachmittag«.

Aug« für Philad«lphi«.
B«rlafi«n Bethlehem um « 20 Morgen«. lIZSunI

».15 Nachmittag«
Berlaffen Doi'le«t«i»n um 5.30 Morgea«. 3.1!

und 5.00 Nachmittag». Oer lehte Zag macht Ber

Berlaffen Santdal« um 5.05 Uhr Merzen«.
Verlasstn Zfort Waschington um 10.20 B«r«iNag<

und 2.15 Nachmittag«

BerlaffenPhiladelhaiasilr Bethlehem »mk^OUhi

Berlaffen V«vle«taun filr Philadelphia um 7.2 t
Morgen« und Bethlehem >ür Philad«lphia »« 4.0 t
Nachmittag«. , ,

Fahr Pr«i< Allenlau« nach Philadelähi,
Gl 85.

No». 10. «lli« «lar». »g««t.

B. B. B. W.
Äußer dem Drucker ist nur «in Mensch in dt

Welt, der da weis wav dir obigen geheimnißvoUei
Buchstaben z» bedeuten haben, und da» ist de
?Bcnsch" selber. Dir Auflösung ist

Benjamin B. Bürger'S Wigwam.
Reben Hageiibuch'ö Kreuzschlkissel .Hotel, Ii

ÄUentaun, ES ist eigentlich ein Provisionen
Lager, wo folgende Famillen-Bedürfniße an dil
ligeii Preise» verkauft wenden, und zwar im Aro
Ben lind Kleinen, welches gewöhnlich ~Holfä>
und Riläl" genannt wird,
» Äepfel, Kürbisse, Vrnndbirne», Hinkel, «üßl
Grundbirnen. Villen. Rüben, Welschhinkcl Kraul
Gänse, Lellery Geldrüden Vndivie, Pastinaken
Cigarren, Kautabak, CandieS, Hickory- un!
Wallnüsse, u, s, w, u, s, w,

rauß' berühmte« Salzfluß und Tetter
Pflaster ?da» beste in der Welt, wie Alle zuge
den die cb je gebraucht haben?ja, sS ist in de
Thal unfehlbar, wenn genau nach de» Bei
schriste» gebraucht?hält er ebenfalls immer M
lig zum Perkauf auf Hand,
An diesem Stand wird

gekauft und verkauft
Zür Produkte jeder Ort wird der gangdar

Marktpreis invaargelb bezahlt, und an ganzge
ringen Profiten wieder anSverkaust Wer dahe
etwas verkaufen, oder für Küche und Keller et
was anschaffen will?frisch, gut und wohlfeil
versäume nicht anzurufen a»

HZ» HZ» Ws

Pfd. ixtra OualtiSt f»aazößich«r Lei,

haben btt 3. v. m »s» I.
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. Oeffentliche Vendu.
Auf Freitag» und Zamstag« den 6te« und

7ten December,
um l2 Uhr Wittag«, soll am Hause d»« Uvter-
zeichneten, In LowhtU launschch, Lecha Eaunt,.
folgende« per önlich» Ltge«thu« öffentlich verlauft
»erden, nämlich«

Drei fette sch»etne> 2 Lt«fer Ech»«i»». ein l
gäula Wagen, ein t-gäul« Holtschlittea, Schieb-
lanen, Egge, l Gett Pferdegeschirr, eia t-gSul«
Geschirr, ä Bette» und Bettladen, 2 Fliegeltische.
,tn anderer Tisch, ei» Schrank. 12 Stühle, et«
großer Schaukelstuhl, Bänke, 30 Aard« Earpet«,
2 Oese» «it Rohr 2 kupperae Sessel. Eisenkessel
und ikisenhäfea. Butterfaß, ZSder, Fißer, eine
Lot Stänner, 3 Schmal,-Stänaer, 2 Bärrel Essig,
30 Getraide Säcke. Krubhacke. Hebeism, Sperr-
und Kuhketten, Mistgabel», ei»e Lot Hobeln,

Meißel und Sägen, 2 Beile, Holzart», ecke Haut-
uhr. eine Flinte eine Lot Sirschrn-Board« und
Planken, Irdene«-, lisch- und Blech-Geschirr.
Meßern und Gabrln. »in» Sdt Lat»e»ßk und so«?
noch vi»l» Ha«», Ba«»r»- und Küch»» Grräth-
schasttn, »u umftSntlich,« «eld««

vi» Bedingung»« am verkaufitag» «nd >uf«
»artung von

peeer George, Sen.

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichn»»»« al«
Exerutor»» von d«r Hinterlassenschaft de« «erstor-
benen FrtedrichKrauß, letzthin von H»<-
d»lb»rg Taunschip, Lech« lauaty, «rnanot «ord»»
find «0» Diej»nig«n dah«r. »»Ich» »och an be-
sagt» Hiv«»rlasi»nschaft schuldig find, find hindurch
aufgefordert, ianeihalb 6 Koche« anzurufen und
abzube ahlen, ?Und Solche, die «och rechtmäßige
Forderungen habrn mögen, find gleichfall« ersucht
dieselbe während dem nämlichen Zeitraum «ohlbe-
stätigt etnzuhändig»« a«

Mm?"«..« j
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nqbv
Mgnrirt«» Drngg-t.

Tin volleS Affort«»,«t

Figurirter Drugget
»o» »z bi» »» VSrtz« breit

« «h z «r l < ch
Für Erumb-Tuch,

Tischt Scher, u»d
Buffaloe Felle und Pferd» »vlcknkn» ,»

leine«,
welche» an einem nnr kleinen Pwfit verkauft wir»,
an dem Eckstohr von

M. 3 Krämer.
November IS, 1867. uq»m

Dr. Updegrasss
Augen-und Ohren-Heilanstalt!

! viel«« I»ftil I ist »ad Saun'v.rer-
l»g> ««rd«» ««d steht l«At für dl« Zlus«»h>r« v«n Pa.
tievt.n »q<»,

Nrv. SZV Pt'nn Straße. Rrading Pa.
ti« >»<rd«n daselbst alle »ug«« und Ohr«« K ank-

he>t«» d«ha«»,li und all«

Operationen der Chirurgie überhaupt,
v«rae»Om«tn.

Olef« »»statt ist mit d»r Sun «ilung chir
»egischer Ziftrum«»!« dies«» Land«» v«rs«h-n und
»«»Haid für j«d«n wuadär,tlich«« Kall «wgtrlchlcl.
D«r ras ich »i«« Erfahr««q r«n ü?«r 3V
Zahr«« l« di« w«dlz>»is<t,n »ar>« b«fis«, g«a>Ähit
hi»r,ich«nd« »ara»ti«, d. ß die tril>schst,n chir«rgi

Pati««>>». w ich« au» der Zer«e k»«o«», fiade« hi-r
d>llig«i«» al« >« Philadelphia R«w I«rk,
«ähre«d di« gesund» Sog« und ti» r«in« L «ft
w«it deffere B<q i-mlicht«»«» und Vortheile gewäh-
ren.

Bli » dhetti» alle» ihr«« Z»rme« wird be-
haadrlt.

weh« Zl»g»»i» all«» ihr«» Z»rme» ««rd«n
g«h«ilt.

Q.u«r»»ge» Klimpsät« »nd schi«f»
»lie »er werd«» gerade g-machl..

Da « Ohr. ?I<d« F»em Taubh« t. ablause
d«r Ohr« u»d Sum«e« ia> Ohr« wird g«h«ili und

so das d«r Pat'«»l s» gut hör«» kann, wie j«
SungenKra »»heile«. ?Schwindsucht, Asth

«u», Br»«chi»i«, Katarrh «ndH«ftea. Dirs« Krank
h«it«u »»erde» «ach«ineniginz»«»«» Prinzip b«han-
delt, i«d«m di« «iedizi» mittilst ei«et Apparat» i»
di« i»»g» g«bracht wird, so da» di«s«lb« mit d«r
Kra«kheil i« u»miit«lbar« Berührung kömmt e«
ist erstaunlich, i« de« m,ist<» Fälle» di» h«ile« drr
«ir»u»g sogleich za erblicke«.

Siheuwat i»mu «.?Auchdi-s« Kra«kheit wird
»ach ei»«« »«»«» Pri»zipbeha»d«lt, Befreiung v««
Schmerze «rfilat i» de» «eiste» Falle» schon »ach
Verlaus ei»er Si»«d«. E» giebt »»r we»ige Fälle
dieser Krankheit, welche sich »icht heil«» lasse».

All« andere chr«aisch» Kravkh«it«» ««« jedem

gen »h«« Schneide« «derlSchmerj k»rin w^rd,«.
Pile « (t>am«rrh«lde») i» der schlimmsten Z»rm

«erden leicht geheilt.
Krm«e Glieder I Rier«»-Krankh»it«»
E»nvulfi«i>en Her«-Krankheit.
«assersucht. Zlichien,
Vvsp.pfia. Hautautschläg«,
Schwach« Glieder, Krebsartige «,schwüre,
Selenkg. schwulst, St. »ei«'« Tan,.
Zlutwiichs, Fallsucht «nd St«in
X»ge« Staar, K»psgichl,
Scriffel», Neuralgie,
Sii!ckgrot«Kra»khii«e», Lähmung.
Hast» Lippe», Nachenschwulft,
Quer Auge», j Frauen-Krankheiten,

S»wi» alle anderen Uebel »S«r D«s»r«itäte» »»»

jeder »rt w«rd«n in Behandlung gencmmen.
KllnstlicheXugen können «hn« Schmerz «in

gesetzt w«rden und s«he» so nalllilich au», daß fi« fast
der Entdeckung entgehe»,

Jene gelehrt, wS»sch«o.
medizinische» Familien Blatt wird, s«

bald ftch die nöthig«» ««rkehruagrn tr»ff«n last««

is'lk«?. »qtZ

Waisengerichts - Verkauf
von Schätzbarem

Liegendem Eigenthum.
Kraft und zusolg» «in»r durch da« Waiftng«-

richt »o» L«cha Eaunt? «»lassen «n Berorinung,
s.ll

Samstagö den Zvsten November 1867,
»m l Uhr Nachmittag«, auf d««Sig«nlhum welch»
»« hiernach al« Ro l bezeichn«! und beschrieben,
tß, öffentlich »erkauft w«rd«a »

No. I.?Jene werthvolle Bauerei,
gelten in Güdwheithall Taunschip, Lech» Saunt»;
«enzend an Land von Franklin Buh. George
Geipel, und Peter Miller, enthaltend 73 Äcker und
27 Ruthen, vi« v«rb«ffer>.ngen dorauf sind:

Ein zweistöckige« steinerne» Wohnhau«,
stein«»»« L'hn«häuser. ein« Schwei-

wagenschuppen und ander«
»ußeng«dSud«. Ung«sShr lv Scker find Wiesen,
durch w'lch« ein ntefehlender Wajserstrom (Eopla,
lretk) fti«ßt, und d«r Rest «st vo« besten Bauland
in hoher Eultur und guten genzen E« befindet
sich auf de« Land«

Ein werthvoller Kalksteinbiuch,
«orau« die äh««a« Eisen Eo«pagnl« gegenwär-
tigEtein« »i««t und benupi. Auch ist »ine «u«-
»ahl von Obstbäumen auf de« Play«

Ro. 2 ?grenzt an N». l, an Land »on Vavid
Eberhard und tl. dern; »ulhaltrnd l 2 «cker und
7k Ruth«« Bauland, i« testen Eulturfiande und
WU«r gut«n F«nz«n.

Ro 3?li'gt i« »n> Sttdtch«» Hok«ndauqua,
Lecha Eapnty; stoßend an Eignttha« «on laeob
S«ip«l, und «nd»rn ; cnthalt'Nd 30 Fuß in d«e
Front und 7» Fuß in d«r tiefe. Daraus befin,
det fich et» dopptlt««

Zweistöckige» Frame
und di« nothivendig«« RebengebSud« ' IM

N». 4 ?li«g» in d««s«lb,n GtSdlchen
stehend an Eig«nthu» »o» Rob«»t R«ck«l. «,org«
S«ip«l. und »nd«,n; «nthalt«nd 72 Fuß in d«r
Front und 34 Fuß i> d«r lief«. Vorauf befi.id««
?»

Drei 2-stöckige Kräme Wohnhäuser,
und di« nöthig«» Red»ng«bäud«.

Ro s?li«gt5?li«gt «b«adas»lbß und grenzt an Eigen-
thu« »on lho«a« Schrien, Eharl»« R«uhi»rt.

Isaak Laub, «nd >nd«rn; «nthalt«nd 36
fIZZzW guj in d«r Front und läuft In d«r ti«f«
L»KM>an d«n L«cha Fluß Darauf b«find«n fich

Zwei 2-stockige Kräme Wohnhäuser,
und Rebengebtude.

H« ist da« hintnlajftn« likgend« Elg«nthu« d««
»«rftorbenea Lewl« vier,, letzthin »on vor
b«sag»k« launschip und Cauni?.

Die Bedingungen am Bcrkauftiagc und «iif-
Wartung von.

Ellen Jan, Biery. )

Wm. H. Blumer. ! or«
«e». Iv. Hartz,ll, Clerk

No». >2 1867. nq3m!

Ertta scharfe Soda-Asch,
zu« Seis»kochen Zu haben b«i

IBM»se r, >poth«k«r

Ein fremder Eberl
Bandet sich schon M4 Wochen

d»r vau«r»i de« Unt«r,eichn»
nahe de, eisern«» Brock«. in

G»».«tzri,h-0 laimsch«,. Lech« Eam»t, Der
r»cht»ä?g« Eignith»«« ist nsucht sein Eigen-
thu» »» h«»»»be» u»d »«»selb«« g«§»n Bezahlung
»er Uxkoste« abz»hole«. he«

Ephraim Vvth.
ISK7.

Hinunter gehen Sie!
Ueich eiiiem panischen

.^mäsclj!

Bester Kattun an 13j Cents, oder 8
lärd für §I.W

Beste, l Bäid breite gebleichte und unge-
bleichte Mublins, an lt) Cents per

M»d.
Und alle andere Güter in der nämlichen Pro-

portion herabgesetzt, an dem

Mammuth - Etablissement,
von

E. S. Scheimer u. Co.
No. 5 und 7, West Hamilton Straße,

Allentaun, Pa
November S. 1867. nqbv

Die große Versuchung.

Leset!
Universal Information

und
Unvergleichliche Wohlfeilheit,

welche
in unserm

Flannel Department
während der

SpätjahrS- und Winters JahrSzeit
offerirt wirden wird an

Krämer's Eckstoyr.
Ich gedenke da« giößte Assortement von glun-

«el« zu halten und zwar an den P> eilen wie ror
dem Krlege. Solche al«

Hemden Flannels,
alle Style« und Qualität an von S 5 Eent« und

aufwärt«.
Plain Opera von allen Farben, niedere
Preise, Plain, Weiß, Roth und Gelb

wohlfeil an von 2S Tent« und aufwärt«,
Gezwilligte Rothe, Blaue und Graue,
all Wolle und Wolle und Baumwolle v!>n 25
Tent« bi« zu 62j Sent«, ein volle« Assortiment ?

wohlfeil
Gleichfalls Sin volle» Assortiment

helmgemachte glannel« von l bi« lt Jard breit
plal« und plattlrt verkauft an viel weniger

al« l'tzte« Jahr.
Lasse «in jeder Leser eine Verglelchung für stch

selbst anstellen, wenn er ereit ist zu kaufen ?und
ich bin überzeugt, daß Niemand bezüglich auf die
Style«, Verschiedenheit und Preise unjuftiedea
sei« wird.
Mein Motto ist: ?Nicht untcrverkauft

zu wirden/'
Nov 5, 1367. nqbv

Spätjah»s. und Winter-

.Hüte nnb Kappen!

Wer stch zu einem der sitö isten Hüte over einer
schönen Kappe traktiien will, der melde sich an

Christ und Saueres
Wohlfeilem Hut-- u. Kappen-Emporium
Sto IS West Hamilton Straße.

(der Ortfellows' Hallt gegenüber)
Wir haben soeben unsern Borrath tiefe, Artikel

aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufaktur unc
unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt, um daher
»a« Styl, Dauerhaftigkeit und billige Peels« an-
bttrlfft, all« Soncureenz zu übertreffen.

WU-Die H«,r«n Shrlst und Sau«r lenken be-
sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache daß ste
di» »lozigk« Hut-gabrlkant»nln Ällentaun
stad.

Fürs! Fürs! Fürs!
Wir machen die vamen von Stadl und Land

auf unsere große Auewahl von ~gui«" aufmeik- !p«. Unser Boreaih besteht nicht nur au« den!
feinsten selzi>trktn. sondern tieselben Wirten auch
zu so billigenPreisen »erkauft, daß «in, s«ön«
Set Im Bereich «tner I«te« Ist Stohrhalter

Stohrhalter werden an Sily Preise«
»ersehen

Rufet an und sehet, eh» ihr sonstwo kauft.
'

Cbrift und Sauer.
Allentaun. Nov. 12 1367. nq?

Oeffentlicher Verkauf.
Am Samstag«, d«n3o. November 1867, um 1

Uhr Nachailttag«, am öffentlichen Hause von
Solomon Smlth, ,u ')!««> Smlth,villc. L«cha
Saunty, össmtlich verkauft werden,

Ein gewisses Stück Land,
g«l«gen,n Maratawn, Taunschip, Berk«
«nthalt«nd 7 Acker, m«h« »der weniger, etwa 2 !
Ack«r davon Wi«s«nland, und gränz-nd an Län-
dereien von Henip B Dietrich, Samukl Wiltraut
Gideon Barne» und Anderer.

Die B rbesserungen darauf b«st«hen
«inem grämhause, «ine« gräm-

einem Block Kuhstalle, ei-
nem Rauchhause, e!nem Backofen und einem gute«
Schweinstall«.

Da« Land b stndil stch in hoh«m Sultue-Zu>
stand» und G mit viele« Aepfelbäumen und aa-
deren Bäumen o»,s«hen. Slne nie rerstegende
Quell» fli»ßt n»b«« dem Hause.

Di» Be»l«gung«n am Berkauf«tage und Auf-
wä«tu»g von.

Aaron S. Schmick.
Rov««h»r IZ. uq3w

Verlangt.
Eine Anleihe von S 2 50V wird vertaagt, M-

schen min und dcm Isten Tag Aprilnächsten», ftr
welche gute liegende Eigenthum
geben werden wird. Addreßire Pvstoffie» B«x
423, Allentaun, Pa.

November 12, 1867. oqlM

Farmer» Union Mutual Feuer J«?-
ranee Company.

Direktvre»
Die Mitglieder der »big« Fe»e,.««ßchl»W»-

Gtsellschast halten elae Wahl f»r IZ Vwlwe»»
für da« bev«rsteh»ad» Jahr, auf M»M«ß d» M»
Dezembe» 1367, a« «asthaus«»«, O»?» Wtz«.
in Trexlertown, LechaSav«tp.

Alle Mitglieder der besagte» «eseNslhch »ilch,
an ihren Versicherungen AdSadeeunge« B»Wicht z»
haben wünschen, sind ersucht solch»« d«»

> oder Agenten zu berichten, D>» P«U«V» «I»»
hienach au«gegtbea «erden.

' ? Bastian Prefiden«.
»eneville Z?»der, G»».

November 12. »»Z»

Nachr sch t
wird hiermit gegeben, daß der Uitt»»»«<ch>M M
Administrator der Hinterlaßenschaft »ir »cht«,»,»
nen Maria Pete», letzthin »»»

Taunschip, Lecha Saunt,, angestellt»«»« Ist.---
Alle Diejenigen daher, «»lch» »och »» besagt»
Hinterlassenschast schuld»« werden, hi«»d»ch i»f«
gefordert innerhalb 6. «och» «««ch» Wtz
abzubezahlen. ?Und Solch» »i« ««ch nchtmißl«
Ansprüche zu machin hab»n, stnd >l»tchfall« ms»cht
dieselbe inneihalb dem nämliche« Zeit,»»« W»tzi-
bestätigt einzuhändigen an

Zosepb pe»»».«»»'»».
Movember 12, I8«7 »»G>

Haltet ein Aug»
Auf diese» !

und
Erinnert Tuch

Das der wohlfeilste Ort
am

-Mcher ». Ichreibxleriaiini
in diesem LandeStheil zu kaufe«,

in dem

Friedensbote Buchstohr
von

E. D. Leisenring u. To.,
> in Allentaun, Pa.. ist. allwo Ihr imuxr

' findet
. tkin größere« und

ment v»n allen

Arten Schulbücher,
' als an irg.nd einem anderen Etablise«

» ment. Vergeßet ,S nicht, daß
wenn Ihr

, Aüchtr, Schrtid«»wi«lw> ».

i wünscht, der Platz für Bargaia» ist. a»
dem

Buodstvl»
Von ED. Leisenriag und E»«p.

in Allentaun
November 5 1867. D»D

Es«
Z»h,II<»»»Tr«»s,I, »tz«l »?ZlniM

Alle'Trten
Von baumwollenm Güter?»iid» »i«d««» t

Wieder der »rst» um di» »»««» »
um somit im Stande ,u seia. d»» VMll«» d»
Nutzen von dem g r o st e n lr» » f»>. w «>»

Arten von einheimisch» Güter. «» W
in allen Arten von glannel«. Lasst»,,», E»t-
nett«, u. s. w.. zu gebe«.

Holtet Eich ?Aisitb?lU,"
Er verkauft alle die Populär»« Beck«»« »»« WM»

N FD I
EM Merimack», Or»

MWMWW Scheie».«pragu,».
Pncisic und Ämericans,
wohlfeiler al« ehedem und vo» d»« K»t«M. »sttz.
rend Gold heute aa »l.äv di» »tt? WM»
gerne 3l Cent« per Zard «eh» «nttz mich»
würde Niemal« »»»kauft» »» s» »»tzlfttl M»
Arten

gebleichte» Musli».
an abfchlachtmde» Pr»ise«
Alle Brands von ungebleichten
von Kj S»at« per Wa»d, bl» Z» eine» »«W»
Standard ?Prel« rech» guaeanttrt »«tH»r zo
sein al« uotirt durch »taige beso»d»« Ht»ft»

Nun ist di» Z»it zu »auf»«. d»smch«» «

alten Sckstohr?allwo Waare« »»g>»H»»«« ««»»«.

M I. Krckmer.
!Nov. 5. 1867.

Tuch-Reste Mm Verkauf
Allcntaun Wollmühle

Güdende d»» 7t» ««ro? a« d»« Kl»>» Ich
Fluß

Mehr»» Hund»tt Si»ste v»» lasst»«,. <»ch.gla«««ll, Halbleinen,«. s »o» j tt« 7 WM«,
find zum Verkauf

An Haib Preiß,
bei dem Unterzeichn»«»«, «elcher «»ch »»» >«W».
haft» Wollene Kleiderstoff» «ebst f»iM»
All Woll BlanketS, Klannell Woll»»

Tarn, u. s.
! alle« in seine« Stadl femnit »»iftrtiat M»
bester Qualität st»t« a»f Ha>» h«», »» »,<»
Gro?n und Klein»« »»»»«oft?«,
ch» Ied»« d»r anruft D»?.

Henry Gatri^.
»»»«011. »i.d i«... »«w.» «» w »Ach.ste P»»iß dafür »rlaudt.

Nov. i. 1367 «chlllst

An Schuhmacher! k
Sin vollständig»« Affo.,e»«u W» «»»«»..

Deining, und Vivdiag L»d»». etftw, M»
Schuhnägel, Drathzang»«. -»» o>»»» GM».
mach»».Geschäst gehörig»«
ben 3«»-V. «»f»^

R0v.27. 1867.


